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See the notice on TED website

368204-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Technische Planungsleistungen für maschinen- und elektrotechnische 
Gebäudeanlagen – Generalsanierung - Planung Elektrotechnik / Informations- und 
Kommunikationstechnik KG 440, 450
OJ S 102/2026 29/05/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Dahme-Spreewald
E-Mail: ZV@dahme-spreewald.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Generalsanierung - Planung Elektrotechnik / Informations- und Kommunikationstechnik 
KG 440, 450
Beschreibung: Generalsanierung Friedrich-Wilhelm-Gymnasium Fachplanung Stark- und 
Schwachstrom- und Fernmeldetechnik Objekt: Friedrich-Wilhelm-Gymnasium, Köpenicker 
Straße 2b, 15711 Königs Wusterhausen Maßnahme: Generalsanierung Planung 
Elektrotechnik / Informations- und Kommunikationstechnik KG 440, 450
Kennung des Verfahrens: 41e051f4-f687-4207-97b2-eec4385d68aa
Interne Kennung: 11.3-26-46
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71321000 Technische Planungsleistungen für maschinen- und 
elektrotechnische Gebäudeanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros, 71240000 
Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene Leistungen, 
71314100 Dienstleistungen im Elektrobereich, 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen, 
71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen, 71356400 Technische Planungsleistungen, 71200000 Dienstleistungen von 
Architekturbüros, 71221000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Gebäuden

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Köpenicker Straße 2b  
Stadt: Königs Wusterhausen
Postleitzahl: 15711
Land, Gliederung (NUTS): Dahme-Spreewald (DE406)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Friedrich-Wilhelm-Gymnasium

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/368204-2026
mailto:ZV@dahme-spreewald.de
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2.1.4.
 
Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP9YDTHS6C# Falls Sie bereit sind, die 
Leistung zu übernehmen, wird gebeten, Ihr Angebot elektronisch über dem Vergabemarktplatz 
Brandenburg abzugeben. Bitte beachten Sie hierzu das zum Vergabeverfahren bereitgestellte 
Dokument "Information zur Teilnahme am Vergabeverfahren". Angebote als E-Mail oder Fax 
gelten nicht als Angebot und sind daher aus formellen Gründen auszuschließen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Gemäß §§ 123 und 124 GWB.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Generalsanierung - Planung Elektrotechnik / Informations- und Kommunikationstechnik 
KG 440, 450
Beschreibung: Aufgabenstellung Fachplanung Der Landkreis LDS plant die Generalsanierung 
des Friedrich-Wilhelm-Gymnasiums in Königs Wusterhausen.Der Schulkomplex befindet sich 
nördlich des Stadtkerns und liegt im Geltungsbereich des ausgewiesenen 
Sanierungsgebietes. Das u-förmige, historisch gewachsene Ensemble liegt auf einem 
dreieckigen Grundstück und wird von den Straßen Alte Plantage, Weg am Krankenhaus und 
der Köpenicker Straße begrenzt. Die sehr klein bemessenen Freiflächen des Grundstückes 
sind neugestaltet und dienen den Schülern und Lehrer zum Pausenaufenthalt. Das 
traufständig zur Köpenicker Straße stehende alte Schulhaus (Bauteil A) aus dem Ende des 
19. Jh. und der östlich anschließende und über die Ecke führende Erweiterungsbau (Bauteil B) 
von 1912 stehen als Einzeldenkmale unter Denkmalschutz. Traufständig am Weg am 
Krankenhaus schließt sich ein so genannter Neubau (Bauteil C) von 1993 an. Die 
gegenüberliegende westliche Seite des Geländes schließt das bereits aufwändig sanierte 
Turnhallen-Feuerwehrgebäude ab. Im Erdgeschoss kommt es in Bauteil B zu erheblichen 
Eingriffen, um hier einen zusammenhängenden Bereich für Küche und Mensa zu schaffen. 
Die Mensa wird nicht mehr durch Wände getrennt, sondern durch variierende Sitzgruppen 
zoniert. Die Bibliothek zieht von Bauteil C in Bauteil A und wird um PC-Arbeitsplätze und 
Sitznischen ergänzt. Zwischen Mensa und Bibliothek erhält die Schule eine Cafeteria, die das 
Entspannen auf Sesseln oder Sitzstufen ermöglicht. Cafeteria und Bibliothek werden durch 
Glastüren getrennt. Einige Einbauten funktionieren nach dem Prinzip der Box. So sind die 
Sitznischen der Bibliothek als ein separater Baukörper in den Bestand geschoben. Nach dem 
gleichen Prinzip funktionieren die Umbaumaßnahmen für das Lehrerzimmer im 1. 
Obergeschoss. Auch hier gibt es eingeschobene Funktionsboxen mit Teeküche, Garderobe, 
Schließfächern und abgetrennte Sitzbereiche. Durch Öffnung zum Flur mittels Glaswand 
erhält das Lehrerzimmer größtmögliche Transparenz und fördert so den Kontakt zwischen 
Schülern und Lehrern. Der Gebäudekomplex erhält mit den geplanten Eingriffen neben der 
gewonnenen Nutzfläche punktuell besondere Highlights, die das Potenzial haben den 
Schulalltag für Schüler und Lehrer gleichermaßen aufzuwerten. Es liegt eine Baugenehmigung 
v. 2019 mit Baufreigabe vom 25.03.2020 vor, die für den 2. Bauabschnitt nicht mehr gelten 
wird. Ein Bauantrag muss erneut eingereicht werden. Es liegenEntwurfs- und 
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Ausführungsplanung und entsprechende Berechnungen für die Anlagengruppen 4 und 5 zu 
dem gesamten Bauvorhaben mit Bearbeitungsstand 2019 vor. Geringfügige 
Planungsanpassungen werden aufgrund geänderter Anforderungen noch erforderlich werden. 
Der barrierefreie Gebäudeteil C ist nach abgeschlossener Sanierung bereits wieder in 
Nutzung. Die äußeren Fassaden- und Dacharbeiten an den Bauteilen A und B (2. 
Bauabschnitt) sind ebenfalls abgeschlossen. Bauteile A und B sind aktuell entkernt, statisch 
aufgewertet, der bautechnische und gewerktechnische Wiederausbau steht an. Auf dem 
Schulhof wurde ein Gerüsttreppenturm als 2. Rettungsweg für die Entfluchtung Bauteil C 
installiert. Ansonsten sind die Bautätigkeiten aus diversen Gründen aktuell unterbrochen. Die 
Sanierungsarbeiten sollen im laufenden Betrieb des fertiggestellten Bauteils C fortgeführt 
werden. In den Bauteilen A und B werden die Schulverwaltung, Lehrerzimmer, Aula, Mensa,
Lehrküche und Ausgabeküche und einige Klassenräume und Fachräume untergebracht. Nach 
Fertigstellung Bauteil A und B muss die provisorische Schulverwaltung aus Bauteil C 
umziehen und die Räume wieder zu den geplanten Klassenräumen zurückgebaut werden.Es 
ist vorgesehen, die Fachplanungsleistung der Leistungsphasen 3-9 für die Sanierung der 
Bauteile A und B zu vergeben, wobei die Anteile an den einzelnen HOAI-Leistungsphasen der 
aktuell vorliegenden und zur Verfügung stehenden Plansituation aus Sicht des AG angepasst 
wurde. Die vorliegende Fachplanung (AP Lph 5) ist an die aktuelle Objektplanung 
anzupassen. Eine grundsätzlich neue Planung ist nicht erforderlich. Eine Einarbeitung und 
fachliche Überprüfung der bisherigen Planung wird jedoch vergütet. Insbesondere ist der 
aktuelle Zustand der sicherheitstechnischen Anlagenteile im Bauteil C (z.B. 
Sicherheitsbeleuchtung, Hausalarmierung, Notfall- Gefahren- System usw.) unter anderem für 
die bauliche Fortführung der Schnittstellen zwischen Bauteil C zu den Bauteilen A und B 
aufzunehmen (Besondere Leistung). Im Bauteil C sind noch einzelne Mängel vorhanden. Hier 
werden Beratungsleistungen zu einzelnen Problemstellungen durch den AG konkret 
angefragt. Es ist ein Teilgeneralplaner gebunden, der die Koordinierung übernimmt und die 
Objektplanungsunterlagen zur Verfügung stellt. Außerdem ist ein Fachplaner für die ALG 1 bis 
3 und 7 gebunden. Es wird der Zugang zu einer Austauschplattform (Server) für den 
Datenaustausch durch den AG zur Verfügung gestellt. Besondere Leistungen - Simulation des 
Energiebedarfes als Lastgang über das gesamte Jahr - Raumbuch für technische Ausstattung 
ab Lph 2 erstellen - 3D-Planung für komplexinstallierte Bereiche (u.a. Technikzentralen, 
Steigeschächte) und Übergabe der Quelldateien als *.ifc (Version 4) oder *.rvt (24) - Mitwirken 
beim Aufstellen der gewerkeübergreifenden Brandschutzmatrix - Prüfen und Werten von 
Nebenangeboten - Ausschreibung von Wartungsleistungen nach Vorgaben vom Landkreis 
DahmeSpreewald fortschreibend im Bezug zu bestehenden Regelwerken - Planung der 
technischen Anlagen über den Lebenszyklus mit Berücksichtigung von Qualitäten, Ausfall und 
Wartung - Überwachen der Mängelbeseitigung innerhalb der Verjährungsrist 
(Gewährleistungszeit) - Erstellung Objektordner nach Vorlage AG (Handbuch für alle Gebäude 
der Liegenschaft) als Revisionsakte für die weitere Gebäudenutzung sowohl in Papier als 
auch digital (pdf, dwg usw.) - hier ein Wartungshandbuch mit Wartungszyklen- und Umfang als 
auch ein Bedienhandbuch für alle Anlagenteile
Interne Kennung: 11.3-26-46

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71321000 Technische Planungsleistungen für maschinen- und 
elektrotechnische Gebäudeanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros, 71240000 
Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene Leistungen, 
71314100 Dienstleistungen im Elektrobereich, 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen, 
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71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen, 71356400 Technische Planungsleistungen, 71200000 Dienstleistungen von 
Architekturbüros, 71221000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Gebäuden

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Köpenicker Straße 2b  
Stadt: Königs Wusterhausen
Postleitzahl: 15711
Land, Gliederung (NUTS): Dahme-Spreewald (DE406)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Friedrich-Wilhelm-Gymnasium

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 28/08/2026
Enddatum der Laufzeit: 14/08/2028

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Bescheinigung oder Nachweis vom Bieter über die 
Erlaubnis der Berufsausübung.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Aktueller Nachweis vom Bieter über eine 
abgeschlossene Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung in Höhe von: - mindestens 3 Mio. 
EUR für Personenschäden und - mindestens 2 Mio. EUR für sonstige Schäden. Die 
Versicherungssumme muss jährlich mindestens zweifach zur Verfügung stehen. Falls keine 
Versicherung mit diesen Deckungssummen besteht, ist eine Erklärung des 
Versicherungsunternehmens einzureichen, dass im Auftragsfall eine entsprechende 
Versicherung abgeschlossen wird.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die fachlichen Qualifizierungen des 
Projektverantwortlichen und der stellvertretenden Projektverantwortlichen müssen mindestens 
den Studienabschluss Bachelor oder Dipl. Ing. mit Nachweis der Fachrichtung Elektrotechnik 
aufweisen. Kopien der Studiennachweise sind beizufügen.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Berufserfahrungen des Projektverantwortlichen und 
der stellvertretenden Projektverantwortlichen müssen mindestens 5 Jahre im Bereich 
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Elektrotechnische Anlagen betragen und sind per Nachweis, Eigenerklärung oder 
Referenzschreiben zu belegen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Bewertung des Preises erfolgt anhand der angebotenen Gesamtsumme 
(brutto). Das wertbare Angebot mit der niedrigsten Angebotssumme : Bewertung mit 15 
Punkten Die Wertungssumme, die doppelt so hoch ist wie die niedrigste Angebotssumme: 
Bewertung mit 0 Punkten Die Zwischenwerte werden interpoliert. Angebote, die mehr als 
doppelt so hoch sind wie die niedrigste Angebotssumme, erhalten ebenfalls 0 Punkte. Die 
Bewertung erfolgt mit 2 Nachkommastellen kaufmännisch gerundet. Der Zuschlag wird auf 
das Angebot erteilt, welches unter Berücksichtigung aller genannten Kriterien und Wichtungen 
ingesamt den höchsten Wert erreicht. Für den Fall einer Punktgleichheit entscheidet über den 
Zuschlag nacheinander: 1. Honorarangebot mit der niedrigsten Wertungssumme 2. 
Losverfahren. - siehe Bewertungsmatrix
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 55
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Referenzen/Anzahl eingesetzter Mitarbeiter
Beschreibung: Es ist eine Mindestreferenz einzureichen. In die Bewertung fließen die 
Mindestreferenz und eine weitere Referenz ein, sodass insgesamt 2 eingereichte Referenzen 
bewertet werden. Die Referenzen müssen die Planungsleistungen Technische Ausrüstung 
ELT + IT von einem in dem Dokument "Preisblatt" benannten Projektverantwortlichen (PV) 
erbracht und zwischen 01.01.2018 und 31.05.2026 abgeschlossen (Lph 8 ist 
ausschlaggebend) worden sein. Je Referenz können maximal 7 Punkte erreicht werden. Die 
Gesamtpunktzahl für 2 Referenzen betragen insgesamt maximal 14 Punkte. Für dieses 
Projekt sind mindestens 2 Personen mit einem Studienabschluss Bachelor oder Dipl. Ing. der 
Fachrichtung Elektrotechnik mit mindestens 5 Jahren Berufserfahrungen im Bereich 
Elektrotechnische Anlagen einzusetzen. Für das Kriterium "Anzahl eingesetzter Mitarbeiter" 
kann maximal ein Punkt erreicht werden. - siehe Bewertungsmatrix
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 45

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 15/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHS6C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: Sämtliche Kommunikation erfolgt über den Vergabemarktplatz Brandenburg. Für das 
Vergabeverfahren betreffende Fragen sind ausschließlich über die Rubrik "Kommunikation" 
auf dem Vergabemarktplatz Brandenburg zu stellen. Aufklärungsfragen zum 
Vergabeverfahren sind schriftlich zu stellen. Telefonische Auskünfte werden nicht gegeben. 
Anfragen, die per E-Mail oder Fax eingehen, werden nicht bearbeitet.
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHS6C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHS6C/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHS6C/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHS6C
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Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXP9YDTHS6C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 29/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 91 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich das Recht vor ggf. Unterlagen mit 
Fristsetzung nachzufordern. Er muss von diesem Recht aber keinen Gebrauch machen. 
Werden die nachgeforderten Unterlagen nicht innerhalb der gesetzten Frist vorgelegt, führt 
dies zum Ausschluss des Angebotes.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 29/06/2026 10:05:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Die Bindefrist endet am 27.08.2026. Landkreis Dahme-Spreewald 
Amt für Personal und Organisation Sachgebiet Zentrale Vergabestelle Reutergasse 12 15907 
Lübben
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Öffnung der elektronischen Angebote wird durch 
MitarbeiterInnen der Kreisverwaltung im 4-Augenprinzip durchgeführt. Bieter oder deren 
Bevollmächtigte sind nicht zum Öffnungstermin zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichen ist die Eigenerklärung (siehe 
Vordruck), Eigenerklärung eForms (siehe Vordruck) und Eingenerklärung Russland 
Sanktionen (siehe Vordruck). Anstelle der Eigenerklärung gemäß § 122 GWB, § 48 VgV 
genügt der Nachweis für die Eintragung in das Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis 
(ULV) einer Auftragsberatungsstelle oder die Eintragung in die Präqualifizierungsdatenbank 
für den Liefer- und Dienstleistungsbereich (AVPQ). Als vorläufiger Beleg der Eignung und des 
Nichtvorliegens von Ausschlussgründen wird die Einheitliche Eigenerklärung (EEE) gemäß § 
50 VgV akzeptiert. Bitte reichen Sie zudem das Anschreiben zum Angebot, das Preisblatt, 
Formblatt Eigenerklärung, Niederschrift Verpflichtung, Referenzbogen ein. Falls zutreffend 
reichen Sie außerdem die Dokumente Verzeichnis Nachunternehmer, Verpflichtungserklärung 
Unterauftragnehmer, Verzeichnis Eignungsleihe, Verpflichtungserklärung Eignungsleihe sowie 
die Erklärung Bieter-Arbeitsgemeinschaft ein.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Zahlungsinformationen: Abschlagszahlungen mit einer 
Rechnungssumme < 100.000 EUR netto werden binnen 21 Tagen nach Zugang fällig. 
Abschlagszahlungen mit einer Rechnungssumme > = 100.000 EUR netto sowie 
Schlusszahlungen werden binnen 30 Tagen nach Zugang fällig.

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHS6C
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHS6C
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5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Energie
Informationen über die Überprüfungsfristen: Nach § 160 Abs. 3 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nummer 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Landkreis 
Dahme-Spreewald
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Energie
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landkreis Dahme-Spreewald

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Dahme-Spreewald
Registrierungsnummer: 12-12992262151447-91
Postanschrift: Reutergasse 12
Stadt: Lübben
Postleitzahl: 15907
Land, Gliederung (NUTS): Dahme-Spreewald (DE406)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle
E-Mail: ZV@dahme-spreewald.de
Telefon: 03546201194
Internetadresse: http://www.dahme-spreewald.info
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Energie

mailto:ZV@dahme-spreewald.de
http://www.dahme-spreewald.info
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Registrierungsnummer: 12-121096894457006-49
Postanschrift: Heinrich-Mann-Allee 107
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14473
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer@MWAE.brandenburg.de
Telefon: +49 331866-1719
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 5266fecb-1d82-4f16-9fdc-12cf123e0601  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 28/05/2026 14:04:07 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 368204-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 102/2026
Datum der Veröffentlichung: 29/05/2026

mailto:Vergabekammer@MWAE.brandenburg.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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